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Einladung zum Pressegespräch 
 
 
Pressegespräch des DRK-Blutspendedienstes NSTOB,  
u.a. mit Ulf Thiele und Horst Horrmann 
 
Termin:  13.07.2009, 17:30 Uhr 
 
Ort:  DRK-Blutspendedienst NSTOB, Eldagsener Straße 38, 31830 Springe 
 
Anlass:  Ulf Thiele (Generalsekretär der CDU in Niedersachsen) und Horst Horrmann  
 (Präsident des DRK-Landesverbandes Niedersachsen und Vorsitzender des  
 Aufsichtsrates des DRK-Blutspendedienstes NSTOB) besuchen den  
 DRK-Blutspendedienst NSTOB in Springe 
 

Weitere Anwesende des DRK-Blutspendedienstes NSTOB: 
 

• Prof. Dr. Thomas Müller, ärztlicher Geschäftsführer 
• Rainer Waßmann, kaufmännischer Geschäftsführer 
• Klaus-Peter Schröder, Hauptabteilungsleiter Materialwirtschaft und Vertrieb 
• Thomas Bischoff, Abteilungsleiter Kommunikation 

 
Ablauf: 
 
17:30 Uhr:  Begrüßung durch die Geschäftsleitung mit anschließender Führung 

durch  den DRK-Blutspendedienst NSTOB 
18:30 Uhr:  Pressegespräch inklusive Fototermin 
19:30 Uhr:  Ende der Veranstaltung 
 
 
Für einen Snack und Getränke vor Ort ist selbstverständlich gesorgt. 
 
Alle Pressevertreter sind hiermit herzlich dazu eingeladen, sich direkt vor Ort über 
aktuelle Neuigkeiten des DRK-Blutspendedienstes NSTOB und das Blutspendewesen in 
Niedersachsen zu informieren. 
 
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
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Akkreditierung für das Pressegespräch: 
 
Bitte übermitteln Sie uns die entsprechenden Namen und Kontaktdaten telefonisch, per 
E-Mail oder per Fax. Wir setzen Sie dann auf die Gästeliste. 
 
Per Fax an die: 05041 7 72 – 208 
 
 
� JA! Ich nehme teil. 
 
 
 
______________________________ _________________________________ 
Medienunternehmen / Sender / Verlag / Redaktion 
 
 
 
______________________________ _________________________________ 
Telefon-Nummer und E-Mail-Adresse 
 
 
 
______________________________ _________________________________ 
Titel / Vorname / Nachname Person 1  
 
 
 
______________________________ _________________________________ 
Titel / Vorname / Nachname Person 2 
 
 
 
______________________________ _________________________________ 
Sonstige Hinweise  Ort, Datum und Unterschrift 
 
 
� NEIN. Ich kann leider nicht persönlich an der Veranstaltung teilnehmen, bitte aber 
um aktuelle Presseinformationen zur Berichterstattung. 
 
Vielen Dank für Ihre Anmeldung. Wir freuen uns auf Sie!  
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Pressematerial zur freien Verwendung: 
 
Sie können im Online-Pressefach schnell und einfach Bild- und Textmaterial zur 
kostenfreien Verwendung downloaden: 
 
http://www.pr4you.de/pressefaecher/drk 
 
 
Ansprechpartner für Rückfragen: 
 
(1) DRK-Blutspendedienst NSTOB 
 
Herr Thomas Bischoff  
 
Blutspendedienst der Landesverbände des DRK Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, 
Thüringen, Oldenburg und Bremen g.G.m.b.H. 
Eldagsener Straße 38 
D-31830 Springe 
 
Telefon: +49 (0) 5041 7 72 – 273 
Fax: +49 (0) 5041 7 72 – 208 
E-Mail: thomas.bischoff@bsd-nstob.de  
Internet: www.blutspende-nstob.de 
 
(2) PR-Agentur PR4YOU 
 
Herr Holger Ballwanz, Herr Marko Homann 
 
PR-Agentur PR4YOU 
Schonensche Straße 43 
D-13189 Berlin 
 
Telefon: +49 (0) 30 43 73 43 43 
Fax: +49 (0) 30 44 67 73 99  
E-Mail: presse@pr4you.de 
Internet: www.pr4you.de 
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Über den DRK-Blutspendedienst NSTOB: 
 
Der DRK-Blutspendedienst NSTOB verarbeitet täglich rund 3.400 Blutspenden zu 
Blutprodukten, die für die Behandlung von erkrankten und verletzten Menschen 
benötigt werden. Dies geschieht in zwei hierfür spezialisierten Einrichtungen des 
Blutspendedienstes in Springe (bei Hannover) und Dessau. 
 
Neben diesen Einrichtungen verfügt der Blutspendedienst über fünf medizinische 
Institute in Springe, Dessau, Gera, Oldenburg und Bremen, die mit ihrer 
Forschungstätigkeit die Verfahren der Blutentnahme, -verarbeitung, -konservierung 
sowie Empfängerverträglichkeit kontinuierlich verbessern. 
 
An sechs Standorten des Blutspendedienstes in Dessau, Erfurt, Gera, Rastede, 
Rotenburg (an der Wümme) und Springe sind die Blutentnahme-Teams des 
Blutspendedienstes stationiert, die gemeinsam mit den Organisationen des DRK-
Verbandes täglich durchschnittlich 43 Spendetermine in den Bundesländern 
Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen und Bremen durchführen. 
 
Für den DRK-Blutspendedienst NSTOB arbeiten neben einer Vielzahl von 
ehrenamtlichen Helfern bei den Blutspendeterminen rund 800 vollzeitbeschäftigte 
Mitarbeiter in den Bereichen Blutentnahme, Präparateherstellung, Produktsicherheit und 
Qualitätssicherung, Versand und Warenverteilung, Forschung und Entwicklung sowie 
Verwaltung und sonstige Bereiche. 
 
Der DRK-Blutspendedienst NSTOB ist eine gemeinnützige GmbH. Die Gesellschafter der 
gGmbH sind die DRK-Landesverbände: DRK-Landesverband Niedersachsen e.V. (zu 
70,81%), DRK-Landesverband Sachsen-Anhalt (zu 6,09%), DRK-Landesverband 
Oldenburg e.V. (zu 8,85%), DRK-Landesverband Bremen e.V. (8,85%), DRK-
Landesverband Thüringen (0,43%) und DRK-Blutspendedienst NSTOB (zu 4,97%). 
 
Grundsätzlich kann jeder gesunde Erwachsene zwischen 18-68 Jahren (als 
Erstspender/in 18-59 Jahre) Blut spenden. Blutspenden in höherem Alter sind nach 
individueller Entscheidung der Ärzte des DRK-Blutspendedienstes NSTOB möglich. 
Frauen können 4 mal, Männer sogar 6 mal innerhalb von 12 Monaten Blut spenden. 
Zwischen zwei Blutspenden muss ein Abstand von mindestens 8 Wochen liegen. 
Mitbringen sollten die Blutspender/innen ihren Unfallhilfe- und Blutspenderpass, bei 
Erstspendern reicht ein amtlicher Lichtbildausweis. 
 
Detaillierte Informationen zur Blutspende sowie zu den aktuellen Blutspendeterminen 
sind unter der kostenlosen Spender-Hotline 0800 – 11 949 11 abrufbar oder im 
Internet unter der Adresse www.blutspende-nstob.de. 
 


